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Liebe Schulgemeinde, 

  

ein erneut sehr bewegtes Schuljahr neigt sich dem En-

de. Viele tolle Aktionen haben an der Gesamtschule 

Erle stattgefunden, wie das Fest „Erle vereint“, zahlrei-

che Sportprojekte und auch Aktionen für die Demokra-

tie und gegen den Rassismus. Die Schulgemeinschaft 

konnte Vielfach ihren Zusammenhalt beweisen. Leider 

gab es auch sehr kritische und dunkle Momente, die 

einen nur ratlos gemacht haben. Der Tod der Kollegin 

Frau Siegmund oder die Amok- und Bombendrohungen 

im Frühjahr waren schon sehr belastend. 

Dennoch kann ich Ihnen als Schulleiter und Lehrer ver-

sichern, dass die Arbeit mit unseren Heranwachsenden 

eine zutiefst erfüllende Aufgabe ist. Wir reden viel zu 

oft über die negativen Erfahrungen, statt viel häufiger 

über die schönen Augenblicke im Schulalltag zu spre-

chen. Es gibt so viele tolle, kreative, freundliche und 

kooperative Schülerinnen und Schüler, die den Beruf 

LehrerIn nach wie vor zu einem besonderen Beruf ma-

chen. 

Ich wünsche allen Abgängerinnen und Abgängern der 

Gesamtschule Erle, egal ob nach der Jahrgangsstufe 10 

oder nach dem Abitur, dass Ihr diese Erfüllung in euren 

zukünftigen Ausbildungen und Berufen findet. Dann 

werdet Ihr auch erfolgreich und zufrieden sein. 

Ich wünsche der gesamten Schulgemeinde erholsame 

und schöne Sommerferien. 

 

Liebe Grüße 

Andreas Lisson  

In	dieser	Ausgabe	
Schule Aktuell                         S.1/2/3/4 
 Internationale Woche gegen Rassismus 
 Ergebnisse der Juniorwahl 2024 
 Telefonische Erreichbarkeit 
 Norderneyfahrt der „Jung trifft Alt“ – AG  
 MTB-Schulsportmeisterschaft NRW 2024 
 Gemeinsames Fastenbrechen 
 Honigernte 2024 
 Ankündigung der Projektwoche 
 Neue Medienscouts gesucht  
 Schulsongaufnahme 
 Ergebnisse Umfrage zur sexualisierten Gewalt 
 Klimaschutz-Austausch mit Büyükcekmece  
 QA-Abstimmungsgespräch 
 Neue“ Smartphoneregelung in der Sek I  
 Schülerinnen als Lehrerinnen 
 Mädchenfußballturnier  
 Personelle Veränderungen 
 
Abteilung 5-6                         S.4/5 
 Welttag des Buches – „Mission Roboter“ 
 Zeitschriften in der Schule 
 Präventionsveranstaltung der Abteilung 5/6 
 „Wer versteckt sich da im Quallenschwarm?“  
 Schooldance Contest - Tanzwettbewerb  
 2. Platz bei den Hallenmasters 
 
Abteilung  7-8    S.6 
 Erfolgreiche Teilnahme am Planspiel Börse 
 Berufsfelderkundungstage unseres Jg. 8 
 Synagogen-Besuch  
 Projekt "Fair Play Plus"  
 Buchrezension: "Ich weiß alles über dich"  
  
Abteilung 9-10    S.7/8 
 SchüleraustaAbschluss unseres zehnten Jahrgangs 
 Besuch der Berufsfachmesse „Vocatium“ 
 Antirassismustraining „FairPlay Plus“ 
 Abschlussfahrten 24/25 
 Kurzfilmpräsentation 
 Kunst und spanische Künstler:innen 
 Bildungstandems 
„WE ARE THE WORLD“ 
 
Oberstufe      S.9/10 
 Schultheatertage 
 Puppentheater: originell und ausdrucksstark  
 Costa Rica-Austausch 
 EF gestaltet Kunstwerke für die "Graffiti Alley 
„Ausflug zur Zeche Zollverein 
 Ausflug zur Leonardo Da Vinci Ausstellung  
 Mottowoche unserer Q2  
 Abischerz 
 Intensivtage der Q2 
 Abitur 2024 
 Barcelona-Fahrt unserer Q2 
 Experimentiernachmittag  
 
Abteilung „IFÖ´s“    S.11 
 Teilnahme am Deutschen Sprachdiplom (DSD) 
    
Termine     S.11 

„Nur der ist erfolgreich in seinem Geschäft, 
der von der Tätigkeit leben kann, die ihm die 

größte Freude bereitet.“ 
(H.D.Thoreau, amerik. Schriftsteller und Fabrikant)  Aktionen	zur	Internationalen	Woche	gegen	Rassismus	

Als Zeichen der Unterstützung für eine bunte 

Gesellschaft und gegen jede Form der Ausgren-

zung beteiligt sich unsere Schulgemeinde regel-

mäßig mit umfangreichen Beiträgen an den In-

ternationalen Wochen gegen Rassismus. In die-

sem Jahr standen unter dem Motto 

„Menschenrechte für alle! Alle für Menschen-

rechte!“ unterschiedliche Aktionen in den ein-

zelnen Jahrgangsstufen wie die Gestaltung der 

Fensterfronten, der Erstellung eines bunten 

Schullogos, auf dem sich alle Schülerinnen und 

Schüler mit einem Fingerabdruck für eine diskri-

minierungsfreie Welt aussprechen, oder 

„Schülerinnen als Lehrerinnen“-Aktionen, bei 

denen Schülerinnen höherer Jahrgangsstufen 

jüngere Schülerinnen und Schüler über die uni-

verselle Bedeutung der Menschenrechte aufklä-

ren, an.  Den Höhepunkt der Aktionswochen 

bildete die mittlerweile bereits traditionelle 

Menschenkette gegen Rassismus am Standort 

Mühlbachstraße, wo sich am Freitag vor den 

Osterferien die gesamte Schulgemeinde im An-

schluss an Reden unserer Schülersprecherin und 

unseres Schulleiters, die sich klar gegen jede 

Form der Ausgrenzung aussprachen und dabei 

noch einmal die Verantwortung des Einzelnen 

im Sinne der Zivilcourage hervorhoben, in Form 

einer Menschenkette zum hinter dem Schulge-

bäude liegenden Sportplatz zogen, um dort ge-

meinschaftlich mit Bewohnern des AWO Senio-

renzentrums und der Leitheschule ein Zeichen 

gegen Rassismus in unserer Gesellschaft zu set-

zen. Dabei entstand das insgesamt beeindru-

ckende Bild, dass unsere Schulgemeinschaft in 

der Frage der Diskriminierungsbekämpfung zu-

sammensteht. Auch im kommenden Jahr wird 

sich die Schulgemeinde erneut mit unterschiedli-

chen Aktionen an den Internationalen Wochen 

gegen Rassismus beteiligen und gemeinschaft-

lich gegen jede Form der Ausgrenzung aufste-

hen.  

Die Juniorwahl ist ein handlungsorientiertes 

Konzept zur politischen Bildung an weiterfüh-

renden Schulen und möchte das Erleben und 

Erlernen von Demokratie ermöglichen. Im Rah-

men von Landtags-, Bundestags- und Europa-

wahlen werden dazu regelmäßig realitätsgetreue 

Wahlsimulationen an Schulen durchgeführt. 

Die Juniorwahl basiert dabei auf zwei Säulen: 

Die erste Säule umfasst die intensive unterricht-

liche Vorbereitung, die die Lehrkräfte selbst in 

ihren Klassen durchführen. Inhaltlich werden 

dazu Themen wie die Demokratie als Staats-

form, der Ablauf und die Funktion von Wahlen 

oder das deutsche Parteiensystem behandelt. Die 

zweite Säule und Höhepunkt des Projektes stellt 

dann der eigentliche Wahlakt dar. Organisiert 

wird er mit Unterstützung der Lehrkräfte von 

den Schülerinnen und Schülern selbst, denn sie 

bilden einen Wahlvorstand, führen ein Wähler-

verzeichnis und erhalten Wahlbenachrichtigun-

gen und Wahlkabinen und -urnen. Ihre Stimme 

können sie dann bei einer klassischen, realitäts-

getreuen Wahlkabine abgeben. Das Besondere 

an der Juniorwahl ist aber der bundes- bzw. lan-

desweite und schulübergreifende Charakter, bei 

Ergebnisse	der	Juniorwahl	2024	

dem die Ergebnisse landes- und bundesweit erho-

ben und anschließend auch veröffentlicht werden. 

Unsere Schule nahm mit den Jahrgängen 8 bis Q1 

in diesem Jahr anlässlich der Europawahlen zum 

zweiten Mal an der Juniorwahl teil. Im Anschluss 

an eine intensive fachliche Vorbereitung erhielten 

die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, 

ihre Stimme für ihre favorisierte Partei abzugeben. 

Das schulinterne Ergebnis dieser Abstimmung sah 

dann wie folgt aus: Insgesamt nahmen 75,82 Pro-

zent der zur Wahl aufgerufenen Schülerinnen und 

Schüler an der Juniorwahl teil. Stärkste Partei in-

nerhalb unserer Schülerschaft wurde die SPD mit 

23,5 Prozent, gefolgt von der CDU mit 20,0 Pro-

zent. Erschreckend ist das vergleichsweise starke 

Abschneiden der AfD mit 19,7 Prozent der abge-

gebenen Stimmen. Auf Platz vier landete die Tier-

schutzpartei mit 6,1 Prozent vor der Linkspartei 

mit 3,5 Prozent. Die anderen Stimmen entfielen 

auf die übrigen der insgesamt 38 Parteien.  

Damit unterscheiden sich die Ergebnisse unserer 

Schülerinnen und Schüler zum Teil sehr deutlich 

von den europa- und deutschlandweiten Ergebnis-

sen der Europawahlen. Insbesondere das ver-

gleichsweise starke Abschneiden der AfD ist ein 

Grund dafür, noch intensiver an der demokrati-

schen Erziehung unserer Schülerinnen und Schüler 

zu arbeiten.  

Telefonische	Erreichbarkeit	

In den vergangenen Wochen wurde an allen 

Standorten unserer Schule eine neue Telefonan-

lage eingerichtet. Diese ermöglicht nun insbe-

sondere eine verbesserte interne Kommunikation 

mit einer größeren Anzahl an Nebenstellen. Die-

se Umstellung hat für die Kommunikation mit 

uns zur Folge, dass die bislang bekannten Ruf-

nummern in Kürze abgeschaltet werden und die 

einzelnen Standorte unserer Schule dann nur 

noch unter den folgenden Telefonnummern zu 

erreichen sind: 

© Gesamtschule Erle — Auf'm Kamp  

© Gesamtschule Erle — Jakob  
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Die „Jung trifft Alt“- Arbeitsgemeinschaft ist be-

reits seit der Gründung unserer Schule ein wesent-

licher Bestandteil des überschulischen Lernens 

und der erfolgreichen Vernetzung innerhalb unse-

res Stadtteils. Neben dem Engagement unserer 

Schülerinnen und Schüler sowie der die Arbeitsge-

meinschaft betreuenden Lehrerinnen lebte sie in 

der Vergangenheit sehr von dem ehrenamtlichen 

Engagement des Ehepaars Kitza. Diese treten je-

doch im kommenden Schuljahr alters- und ge-

sundheitsbedingt in ihrem Engagement für die Ar-

beitsgemeinschaft etwas zurück. Als Dank für das 

jahrelange Engagement des Ehepaars Kitza und 

unserer Schülerinnen und Schüler fuhr die „Jung 

trifft Alt“ – AG über das verlängerte Fronleichnam

-Wochenende auf die Insel Norderney. Dort er-

wartete unsere Kinder und Jugendlichen ein um-

fangreiches Programm, bestehend unter anderem 

aus dem Besuch des Wellenbades, einer Fotorally 

zur Erkundung der Insel, Strandspielen, dem Be-

such der Wattwelten sowie dem Besuch des Alten-

heims „To Huus“, welcher auch in der kommuna-

len Presse der Insel großen Anklang fand. Den 

Höhepunkt der Fahrt bildete jedoch der Besuch 

unseres Schulleiters, Herrn Lisson, der das Ehe-

paar Kitza für ihr jahrelanges Engagement für die 

Schule mit einer „Gesamtschule Erle“-

Ehrenmedaille auszeichnete. Wir bedanken uns 

ganz herzlich für das Engagement sowohl unserer 

Schülerinnen und Schüler als auch insbesondere 

des Ehepaars Kitza und hoffen, dass die Arbeits-

gemeinschaft in den kommenden Jahren genauso 

erfolgreich im Sinne des generationenübergreifen-

den Austauschs weiterarbeiten wird.  

Norderneyfahrt	der	„Jung	trifft	Alt“	–	AG		
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ren werden musste. Jeder Fehler führte zu einer 

Zeitstrafe, die beim anschließenden Zeitwett-

bewerb zur Rennzeit des jeweiligen Fahrers ad-

diert wurde.  Leider ist das Team unserer Schule 

am Ende aus der Wertung gefallen, da nicht alle 

Teammitglieder die volle Strecke des Zeitwett-

bewerbs absolvieren konnten. Trotzdem war die 

Teilnahme für alle Beteiligten eine tolle Erfah-

rung, die mit der Überreichung von Teilnehmer-

medaillen und Urkunden hinreichend gewürdigt 

wurde.  

Unsere Mountainbike-AG hat in diesem Jahr, am 

Samstag, dem 25. Mai 2024, im „Center of Moun-

tainbike“ in Essen mit drei Teilnehmern an der 

MTB-Schulsportmeisterschaft NRW teilgenom-

men. Der Wettkampf wurde in fünf Wett-

kampfklassen ausgetragen und unsere Mountainbi-

ke-AG ist mit einem Team, bestehend aus Niklas 

Bussiwieke (10B), Luca Hausleithner (10C) und 

Ben Mauermann (7E) in der WK II (U18 – 

Jahrgänge 2007-2009) angetreten, wobei Ben 

Mauermann in diesem Zusammenhang besonders 

hervorzuheben ist, da er in der WK II mit teilweise 

zwei Jahren älteren Gegnerinnen und Gegnern 

teilgenommen hat, um überhaupt eine Teilnahme 

der MTB-AG an der Schulsportmeisterschaft zu 

ermöglichen.  Die Wettbewerbe wurden als Kom-

bination aus einem Geschicklichkeits- und einem 

Zeitwettbewerb (Rundstreckenrennen) durchge-

führt. Der Geschicklichkeitswettbewerb umfasste 

einen Hindernisparcours mit verschiedenen Statio-

nen, der mit einem Minimum an Fehlern durchfah-

MTB‐Schulsportmeisterschaft	NRW	2024	

Der Fastenmonat Ramadan ist für unsere muslimi-

schen Schülerinnen und Schüler und ihre Familien 

ein wichtiger Monat zur inneren Besinnung und 

als intensives Erlebnis von Gemeinschaft. Als Zei-

chen für ein friedliches Zusammenleben unter-

schiedlicher Kulturen hat unsere Schülervertretung 

am Donnerstag, dem 21. März 2024 nach Sonnen-

untergang ein für alle Mitglieder unserer Schulge-

meinschaft offenes Fastenbrechen in der Aula an 

der Mühlbachstraße veranstaltet. Dieses wurde 

insbesondere auch von unseren Schülerinnen und 

Schülern aus den Internationalen Förderklassen 

rege besucht und es entstand ein großes, auf Spen-

den der Schülerinnen und Schüler basiertes Buf-

fett, welches Spezialitäten aus unterschiedlichen 

Kulturgemeinschaften zusammenführte und es den 

Teilnehmern dadurch ermöglichte, die Kulinarik 

verschiedener Länder zu probieren. Ergänzt wurde 

dieses Angebot durch vonseiten der Schülervertre-

tung organisierte Datteln und Wasser, welches das 

traditionelle Fastenbrechen ermöglicht haben. Der 

Abend bleibt allen Beteiligten als ein absolut ge-

Gemeinsames	Fastenbrechen	

Die Zeit zwischen der Noteneintragung und dem 

Schuljahresende ist sowohl für die Schülerinnen 

und Schüler als auch die sie unterrichtenden Leh-

rerinnen und Lehrer oft quälend lang und inhalt-

lich wenig ertragreich, da die Motivation zum Ler-

nen im Angesicht der anstehenden Sommerferien 

kaum noch gegeben ist. Aus diesem Grund wurde 

vonseiten der Lehrerkonferenz für dieses Schul-

jahr beschlossen, diese Zeit dahingehend zu nut-

zen, eine Projektwoche anzubieten, in der über den 

unterrichtlichen Tellerrand hinausgehend über-

fachlich gearbeitet werden kann. Das bedeutet, 

dass unsere Schülerinnen und Schülern in der Wo-

che vom 24. bis zum 28. Juni 2024 an unterschied-

lichen Projekten arbeiten, die sich an den 17 glo-

balen Nachhaltigkeitszielen orientieren. Dazu ha-

ben sowohl Lehrerinnen und Lehrer als auch 

Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler 

verschiedene Projektideen eingebracht, welche in 

den vergangenen Wochen vonseiten der Schülerin-

Ankündigung	der	Projektwoche	
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meinschaftsförderndes interkulturelles Erlebnis in 

Erinnerung und soll auch im kommenden Schul-

jahr wiederholt werden. 

© Gesamtschule Erle—Kurzhals  

© Gesamtschule Erle—Koch 

© Gesamtschule Erle— Fanty 

nen und Schüler angewählt werden konnten. Auf-

grund der Vielfältigkeit der Projektinhalte und 

Projektmethoden, können diese in ihrer Bandbreite 

an dieser Stelle kaum beschrieben werden, wes-

halb nebenstehend beispielhaft die für die Schüle-

rinnen und Schüler der Jahrgänge 5 und 6 anzu-

wählenden Projekte dargeboten werden. Alle Pro-

jektergebnisse werden nach einer intensiven Erar-

beitungsphase von Montag bis Donnerstag freitags 

der Schulöffentlichkeit präsentiert, sodass alle 

Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit haben 

werden, die Ergebnisse anderer Arbeitsgruppen 

wahrzunehmen und intensiv zu würdigen. Die ge-

samte Schulgemeinschaft freut sich auf die Pro-

jektwoche und bedankt sich bei dem Organisati-

onsteam für die intensive Vorbereitung dieser Wo-

che. Wir hoffen nun, dass die Projektwoche unsere 

hohen Erwartungen erfüllen wird.  

Unsere Bienen-AG konnte Ende Mai mit der Ho-

nigernte unserer drei Bienenvölker beginnen. Dies 

ist für die Schülerinnen und Schüler innerhalb die-

ser Arbeitsgemeinschaft immer wieder ein span-

nender Moment, wenn sie die Ergebnisse ihres 

ganzjährigen Engagements unmittelbar sehen kön-

nen. Ähnlich wie in den vergangenen Jahren konn-

ten dieses Jahr wieder rund 50 Kilogramm Honig 

von unseren Völkern geerntet werden. Dies ist 

wiederum eine tolle Ausbeute, die unserer Schul-

gemeinschaft in Form des mittlerweile traditionel-

len Honigverkaufs in den kommenden Monaten 

wiederum zuteil werden wird.  

Honigernte	2024	

© Gesamtschule Erle — Kurzhals © Gesamtschule Erle — Kurzhals 
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Dass das Internet nahezu unendlich viele Chancen 

und zugleich auch Risiken birgt, ist theoretisch 

allen Nutzerinnen und Nutzern hinreichend be-

kannt. Diese Chancen jedoch gezielt zu erkennen 

und sich dabei gleichzeitig den Risiken bewusst zu 

sein und mit diesen reflektiert umzugehen, dabei 

unterstützen an unserer Schule die 

„Medienscouts“. Sie helfen nämlich ihren Mit-

schülerinnen und Mitschülern bei Problemen aller 

Art im Internet und führen tiefgreifende Beratun-

gen zu einer angemessenen Nutzung des Internets 

durch. Da jedoch unsere aktuellen Medienscouts 

mit dem Ende des Schuljahres ihre Schullaufbahn 

in der Sekundarstufe I beenden, werden für das 

kommende Schuljahr neue Medienscouts gesucht. 

Nähere Informationen können interessierte Schü-

lerinnen und Schüler dem nebenstehenden Flyer 

entnehmen. Die betreuenden Lehrerinnen, Frau 

Drescher und Frau Jendrysik, freuen sich auf mög-

lichst viele interessierte Schülerinnen und Schüler 

und eine intensive, jedoch zugleich auch interes-

sante und abwechslungsreiche Arbeit im kommen-

den Schuljahr.  

Neue	Medienscouts	gesucht		

Schülerinnen und Schüler vor sexualisierter Ge-

walt präventiv zu schützen und Verfahrenswege 

und Hilfen beim Auftreten derartiger Gewaltfälle 

zu schaffen, ist das Ziel der Arbeitsgruppe 

„Schutzkonzept“ an unserer Schule. Als Grundla-

ge für die Arbeit an diesem Konzept haben unsere 

Schülerinnen und Schüler sowie alle schulischen 

Mitarbeitenden im Januar an einer Umfrage zur 

sexualisierten Gewalt teilgenommen, welche in 

den vergangenen Wochen vonseiten der Arbeits-

gruppe intensiv ausgewertet wurde. Dadurch 

konnten Orte und Zeiten herauskristallisiert wer-

den, zu denen sich unsere Schülerinnen und Schü-

ler im Schulalltag sowie in ihrem privaten Umfeld 

unwohl und unsicher fühlen.  Auf der Grundlage 

dieser Daten werden nun die konkreten Problem-

stellen in unseren Schulgebäuden näher betrachtet 

Ergebnisse	Umfrage	zur	sexualisierten	Gewalt	

© Gesamtschule Erle — Bannefeld 

Am 23.05.2024 fand ein Abstimmungsgespräch 

der anstehenden Qualitätsanalyse (QA) für Schu-

len statt. Eingeladen waren Vertreterinnen und 

Vertreter aller schulischen Gruppen, d.h. der Schü-

lerschaft, der Elternschaft, der Lehrerschaft und 

der Schulleitung. Pro Gebäude war jeweils ein 

Vertreter jeder Gruppe anwesend. Vorab haben 

alle Beteiligten Themenfelder einreichen können, 

die aus Sicht der jeweiligen Gruppe im Rahmen 

der Besuchstage der QA im September besonders 

begutachtet werden soll..  

Das Abstimmungsgespräch verlief sehr konstruk-

tiv und es wurde gemeinsam ein Gesamtschule 

Erle spezifisches Beobachtungstableau für die QA 

erstellt. Mit Beginn des neuen Schuljahres wird 

eine letzte Informationsveranstaltung für die Leh-

rerschaft und den gewählten Vertreterinnen und 

Vertreter der Elternpflegschaft und der Schüler-

vertretung stattfinden. Die Schulbesuchstage der 

QA starten am 16.09. und enden am 18.09.2024. 

Über die Ergebnisse werden wir u.a. hier im 

Newsletter berichten. 

QA‐Abstimmungsgespräch	

©  Schulministerium NRW 
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Passend zur Feier des kompletten Ausbaus unserer 

Schule im vergangenen Jahr wurde auch der zu 

diesem Anlass komponierte Schulsong „Hier in 

Erle“ durch eine Gruppe von Schülerinnen und 

Schülern auf der Bühne präsentiert und mit großer 

Begeisterung bei der Schulöffentlichkeit aufge-

nommen. Schon damals bestand der Wunsch der 

Schülerinnen und Schüler sowie der das Projekt 

unterstützenden Lehrpersonen, diesen Song pro-

fessionell aufnehmen zu können. Am 17. Mai 

2024 war es nun so weit und ca. 20 Schülerinnen 

und Schüler der Jahrgänge 6 bis Q1 trafen sich 

und sangen unseren Schulsong gemeinsam ein und 

untermalten den Gesang musikalisch. Unterstützt 

wurde diese Produktion durch Kai Wälken von 

„Kai´s Rock und Pop School“. Die dabei entstan-

denen Aufnahmen unterlaufen in den kommenden 

Wochen nun der sogenannten „Postproduktion“, 

bei der die Tonspur zu einer harmonischen Einheit 

hin ausbalanciert wird. Im Anschluss daran wird 

der Schulsong auch der Schulöffentlichkeit in di-

gitaler Form zugänglich gemacht werden. Wir 

freuen uns riesig auf das Ergebnis!  

Klimaschutz‐Austausch	mit	Büyükcekmece		
Bereits seit über einem Jahr besteht die Schulpart-

nerschaft mit Büyücekmece in der Türkei. Im 

Rahmen dieses Austauschs arbeiten an den beiden 

Schulen jeweils Arbeitsgruppen zum Thema 

„Klimaschutz“ miteinander und tauschen sich in 

ihren Ergebnissen regelmäßig über digitale Medi-

en aus. Um einen Überblick in Bezug auf den 

Nachhaltigkeitsgedanken unserer Schülerinnen 

und Schüler zu bekommen, hat sich die Arbeits-

gruppe dazu entschieden, eine schulweite Umfrage 

über das Bewusstsein und die Praktiken in Bezug 

auf ein nachhaltiges Leben durchzuführen. Dazu 

haben die Schülerinnen und Schüler jeder Klasse 

zehn Fragen erhalten, welche sie im Rahmen von 

Klassenratsstunden anonym beantwortet haben. 

Die Ergebnisse dieser Umfrage werden aktuell 

vonseiten der Projektgruppe ausgewertet und an-

schließend mit den Ergebnissen der Schule in 

Büyükcekmece verglichen, sodass daraus abgelei-

tet werden kann, auf welchen Ebenen weiterer 

Aufklärungsbedarf bei den einzelnen Schülerinnen 

und Schülern besteht und warum ggf. bestimmte 

Ergebnisse in der Türkei anders ausfallen als in 

Deutschland.  Als Belohnung für die Teilnahme an 

der Umfrage erhält jeweils diejenige Klasse eines 

Jahrgangs, die am klimafreundlichsten agiert, eine 

Urkunde als „Klimahelden des Jahrgangs“. Die 

Arbeitsgruppe freut sich nun auf die Ergebnisse 

und den weiteren Austausch mit der Schule in 

Büyükcekmece.   

und innerhalb der Arbeitsgruppe in Kooperation 

mit der Schülervertretung und der Elternpflegs-

chaft Maßnahmen und Kooperationen angestrebt, 

die es ermöglichen, dass sich alle unsere Schüle-

rinnen und Schüler hinreichend sicher in unserer 

Schule fühlen und ihnen Möglichkeiten bewusst 

gemacht werden, wie sie sich gegen jede Art sexu-

alisierter Gewalt zur Wehr setzen können. Die aus 

diesem Prozess heraus entstehenden Ergebnisse 

werden in den kommenden Monaten im Rahmen 

eines intensiven Austauschprozesses mit der 

Schulleitung, der Stadt, Eltern- und Schülervertre-

tern in ein Schutzkonzept überführt, aus dem her-

aus sich wiederum ein Verhaltenskodex ableitet, 

an den sich alle an der Schule Beteiligten halten 

sollen. 

Seit Dezember 2023 ist die Smartphone-Nutzung 

an den Standorten der SI ausdrücklich durch die 

Schulordnung untersagt. Eigentlich gibt es diese 

Regelung bereits seit 2015, aber mit Beginn der 

Coronazeit und mit der Notwendigkeit des Dis-

tanzlernens und der Nutzung von IServ wurde die-

se Regelung ausgesetzt. Dank der mittlerweile 

sehr guten IPad-Ausstattung aller Schülerinnen 

und Schüler ist die Nutzung Smartphone im Schul-

alltag nicht mehr notwendig, so dass die Regelung 

wieder in Kraft treten konnte. Anfänglich gab es 

einige Proteste von Schülerinnen und Schülern, 

aber auch von Eltern. Nach über einem halben 

Jahr kann ich als Schulleiter (auch stellvertretend 

für die Lehrerschaft und für einen Großteil der 

Elternschaft) ein sehr positives Fazit ziehen. Auf-

fällig ruhiger ist es beim Thema 

„Alltagsstreitereien durch die Nutzung sozialer 

Medien“ geworden. Gab es vorher täglich mehr-

fach Konflikte, hervorgerufen durch digital veröf-

fentlichte Anfeindungen und Beleidigungen, so ist 

dieses Phänomen deutlich zurück gegangen. Es 

fällt auf, dass sich die Schülerinnen und Schüler 

mehr unterhalten und sich mit anderen Dingen 

beschäftigen (Tischtennis, (Ball-) Spiele etc.). 

Auch die Akzeptanz in der  Elternschaft ist deut-

lich gestiegen. Es gibt seit langer Zeit kaum Be-

schwerden mehr über das Wegnehmen der Smart-

phones bei unerlaubter Nutzung. Ich denke, dass 

die Entscheidung sinnvoll war im Interesse aller 

und hoffe darauf, dass auch im neuen Schuljahr 

die Vorteile eines weitestgehend smartphonefreien 

Schulalltags erkannt und auch geschätzt werden. 

Die Jugendlichen, aber auch wir Erwachsenden als 

Vorbilder, sollten uns insgesamt deutlich mehr 

„Freizeit“ gönnen. Ich meine damit die freie Zeit 

ohne Smartphone, ohne zu daddeln, ohne sinnfreie 

TikTok oder Instagramm-Inhalte. Das Smartphone 

ist bei der Richtigen Nutzung (z.B. Wissensspei-

cher, Übersetzungen, Navigation, Lernapps, sinn-

volle Unterhaltung usw.) eine tolle Hilfe und Un-

terstützung. 

„Neue“	Smartphoneregelung	in	der	Sek	I		
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„Mission Roboter“ lautet der Titel der diesjährigen 

Geschichte, welche die Stiftung Lesen allen inte-

ressierten Schülerinnen und Schülern anlässlich 

des Welttages des Buches (23. April eines jeden 

Jahres) kostenfrei zur Verfügung stellt. In der Ge-

schichte geht es um Mila und Baran, die es lieben, 

anderen Menschen zu helfen und ihnen ein Lä-

cheln ins Gesicht zu zaubern. Deshalb haben sie 

die Glücksagentur gegründet, die Lösungen für 

Probleme aller Art verspricht. Dies gelingt so lan-

ge, bis eines Tages ein merkwürdiges Objekt auf 

der Dachterrasse direkt gegenüber ihrer Agentur 

landet: Ein Roboterkind namens A3B3. Mila und 

Baran zögern nicht und wollen dem Roboterkind 

helfen, woraufhin sich eine spannende Geschichte 

zur Lösung des Falls anschließt. Mit dieser Ge-

Zum Schuljahreswechsel wird es erneut perso-

nelle Veränderungen in dem Kollegium an unse-

rer Schule geben. Neben einigen Abgängen, die 

gebührend in der nächsten Ausgabe dieses 

Newsletters verabschiedet werden, steht bereits 

jetzt fest, dass uns mit Frau Meyer-Fischer eine 

neue Kollegin in den Fächern „Biologie“ und 

„Chemie“ in der Sekundarstufe I unterstützen 

wird. Wir wünschen ihr für den Einstieg alles 

Gute und bis dahin zunächst noch erholsame 

Sommerferien! 

Personelle	Veränderungen	

© Gesamtschule Erle— Puwalski 

schichte haben sich in diesem Jahr alle Schülerin-

nen und Schüler der Jahrgänge 5 und 6 im 

Deutschunterricht beschäftigt und dazu Lesemap-

pen, Leselapbooks oder Lesetagebücher angefer-

tigt. Dieser kreative Umgang mit dem Buch er-

möglichte es den Schülerinnen und Schülern sich 

auf unterschiedliche Weise entsprechend ihrer in-

dividuellen Interessen mit dem Werk auseinander-

zusetzen und dadurch unterschiedliche Zugänge 

zum Lesen und zum Umgang mit Literatur zu er-

halten. Auch im kommenden Schuljahr soll auf-

grund der positiven Rückmeldungen der Schüle-

rinnen und Schüler diese gemeinsame, klassen- 

und jahrgangsübergreifende Methode zum Um-

gang mit Literatur im Deutschunterricht der Jahr-

gänge 5 und 6 wieder durchgeführt werden.  

Die „Stiftung Lesen“ bietet allen weiterführenden 

und berufsbildenden Schulen ab Klasse 5 seit über 

20 Jahren an, kostenfreie Zeitschriften unter-

schiedlicher Genres wie Comics oder Wissensma-

gazine und aus verschiedenen Themenbereichen 

wie zum Beispiel der „Tierwelt“ oder dem „Sport“ 

für die Arbeit im Unterricht zur Verfügung zu stel-

len. Dieses Angebot nahmen unsere Klassen des 

fünften und sechsten Jahrgangs in diesem Schul-

jahr wahr und erhielten eine vielfältige Auswahl 

an Kinder-, Jugend- und Publikumsmagazinen, 

welche unseren Schülerinnen und Schülern in Ton, 

Ansprache, Länge und Schwierigkeitsgrad stark 

individuell differenzierende Lesetexte darboten. 

Dies ermöglichte insbesondere im Deutschunter-

richt, jedoch auch darüber hinaus in Phasen des 

freien Arbeitens eine an den individuellen Interes-

sen unserer Schülerinnen und Schüler orientierte 

Lesekompetenzförderung. So wurde zum Beispiel 

in einer Klasse vonseiten der Schülerinnen und 

Schüler der für sie persönlich interessanteste Arti-

kel ausgewählt und der Inhalt dessen den übrigen 

Mitgliedern des Klassenverbandes präsentiert, so-

dass am Ende alle Schülerinnen und Schüler einen 

Überblick über einen großen Teil der Inhalte der 

einzelnen Artikel in den Zeitschriften erhielten. 

Insgesamt hatten die Schülerinnen und Schüler 

große Freude am Umgang mit den Zeitschriften, 

was insbesondere auch daran erkennbar war, dass 

sie sich diese in Vertretungsstunden oder in den 

Pausen zum individuellen Lesen holten. Aus die-

sem Grund wird das Projekt zur Lesekompetenz-

förderung auch in den kommenden Schuljahren 

fortgeführt.  

Zeitschriften	in	der	Schule	

© Gesamtschule Erle — Medien AG 

Juni/Juli/August 2023/24 -  Für die Schulgemeinde der Gesamtschule Erle 

Samstag 15. Juni 2024   -   Erle -  Gelsenkirchen   |     Der Newsletter der Gesamtschule Erle  „Sommerbrief 2024“  

Wie eine standortübergreifende Kooperation zwischen 

Oberstufenschülerinnen und den Klassen der Jahrgänge 5 

und 6 funktionieren kann, zeigte ein Projekt im Rahmen 

der Internationalen Wochen gegen Rassismus. Dort näm-

lich erarbeitete der evangelische Religionskurs der Q1 

unterschiedliche Unterrichtsmaterialien zu den Men-

schen- und Kinderrechten und präsentierte diese an-

schließend in den einzelnen Klassen der Jahrgänge 5 und 

6. Durch dieses Verfahren profitierten somit beide Seiten 

auf unterschiedliche Weise sehr. Während sich die Schü-

lerinnen und Schüler der Q1 intensiv inhaltlich und me-

thodisch mit der Thematik auseinandersetzten, um diese 

möglichst schülernah darbieten zu können, lernten die 

Schülerinnen und Schüler der unteren Jahrgänge inhalt-

lich etwas aus einer neuen Perspektive. Schließlich wur-

den die Unterrichtsinhalte nicht von Lehrerinnen und 

Lehrern sondern von Mitschülerinnen vermittelt, was 

wiederum die Lernmotivation deutlich steigerte. Am En-

de hatten beide Seiten große Freude an der Vermittlung 

und Aufnahme der Lerninhalte, was insbesondere anhand 

des intensiven Austauschs innerhalb der Lerngruppen 

deutlich wurde, weshalb sich sowohl die Oberstufen-

schülerinnen als auch die Klassen der unteren Jahrgangs-

stufen eine Vertiefung dieses Rollenwechsels wünschten. 

An der Gesamtschule Erle startet am Freitag, dem 

21. Juni 2024 ab 08 Uhr das erste reine Mädchen-

fußballturnier! Bei diesem Turnier treten Teams 

der Jahrgänge 5 bis 9 in selbst gebildeten 5er-

Teams in zwei altersentsprechenden Ligen gegen-

einander an. Bei den sechs (Jahrgänge 5-7) bzw. 

acht (Jahrgänge 8/9) Minuten dauernden Kurzspie-

len geht es somit für die Teams darum, in kurzer 

Zeit möglichst intensiv die notwendige Leistung 

auf den Platz zu bringen und durchweg kon-

zentriert zu agieren. Anders als im KO-Modus 

gewinnt nämlich bei diesem Turnierformat nicht 

diejenige Mannschaft, die am Ende das größere 

Quäntchen Glück auf ihrer Seite hatte, sondern die 

Mannschaft, die ihre Leistung am kontinuierlichs-

ten abrufen konnte.  Begleitet wird dieses Turnier 

durch ein kleines Rahmenprogramm sowie voraus-

sichtlich auch durch den Besuch der Scouting-

Abteilung der Mädchenfußballsparte des FC 

Schalke 04, sodass für die besten Spielerinnen am 

Ende des Turniertages womöglich ein Probetrai-

ningstag beim größten Fußballverein der Region 

winkt. Wir freuen uns auf das Turnier und wün-

schen allen teilnehmenden Teams viel Erfolg! 

Mädchenfußballturnier		

Schülerinnen	als	Lehrerinnen	

Welttag	des	Buches	–	„Mission	Roboter“	

Alle unsere Schülerinnen und Schüler nutzen jahr-

gangsübergreifend täglich mobile Endgeräte. Die 

damit verbundenen Gefahren in sozialen Medien 

oder in Bezug auf die Cybersicherheit kennen sie 

jedoch oftmals nur in ihren Grundzügen. Aus die-

sem Grund ist eine kontinuierliche diesbezügliche 

Aufklärung der Schülerinnen und Schüler von 

zentraler Bedeutung. Diese wurde in den vergan-

genen Wochen intensiv von Herrn Schacht in den 

Jahrgängen 5 und 6 durchgeführt. Im Rahmen ei-

ner Schulstunde klärte Herr Schacht über die Ge-

fahren bei der Nutzung sozialer Medien, insbeson-

dere für Kinder und Jugendliche im Alter von 10 

bis 12 Jahren, auf und klärte gemeinsam mit den 

Schülerinnen und Schülern offene Fragen zur Cy-

bersicherheit.  Ergänzt wurde dieses Angebot 

durch einen Elternabend am 24. April 2024, bei 

dem Herr Schacht ebenfalls im Beisein der Schul-

pflegschaft und der Abteilungsleitung, Frau Koch, 

über Cybersicherheit und die notwendige Unter-

stützung vonseiten der Eltern informierte. Das An-

gebot wurde vonseiten der Eltern interessiert ange-

nommen, weshalb sich vonseiten der Abteilung 

5/6 nun dazu entschieden wurde, die Aufklärung 

in Bezug auf Cybersicherheit obligatorisch im 

Jahrgang 5 durchzuführen, sodass in den höheren 

Jahrgängen anschließende Präventionsangebote 

darauf aufbauend orientiert werden können.  

Präventionsveranstaltung	der	Abteilung	5/6	

Schule  

© Gesamtschule Erle — Koch 

© Stiftung Lesen 

© Stiftung Lesen 
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Im Rahmen der Wandgestaltung zum Thema 

„Unterwasserwelten“ im Foyer des Gebäudes an 

der Frankampstraße haben Schülerinnen und Schü-

ler der Klassen 5B und 5D ein Gemeinschafts-

kunstwerk mit dem Titel „Wer versteckt sich da im 

Quallenschwarm?“ geschaffen. Zu sehen ist ein 

bunter Quallenschwarm, der aus individuell gestal-

teten Quallen verschiedener Schülerinnen und 

Schüler auf eine mit Acrylfarbe bemalte Leinwand 

collagiert wurde. Zur Gestaltung der Quallen ha-

ben die Schülerinnen und Schüler mit verschiede-

nen Materialien experimentiert wie Papier, Karton, 

Wasser- und Acrylfarbe sowie Ölpastellkreide. 

© Gesamtschule Erle — Nord 

„Wer	versteckt	sich	da	im	Quallenschwarm?“	‐	Gemeinschaftskunstwerk	der	5er	

Bei den schulformübergreifend ausgetragenen Hallenmasters musste sich das Team der Gesamtschule 

Erle in diesem Jahr erst im Finale geschlagen geben und konnte sich somit über einen hervorragenden 

2. Platz freuen. Dies war eine spielerisch und kämpferisch tolle Leistung unserer Mannschaft, die im 

kommenden Jahr, so zumindest das ausgerufene Ziel, mit dem Sieg bei den Hallenmasters gekrönt 

werden soll. Den Höhepunkt des Tages bildete jedoch die Siegerehrung, bei der die Urkunden vom 

Schalker Nachwuchsstar Assan Ouedraogo persönlich übergeben wurden. Herzlichen Glückwunsch 

zu einer tollen Leistung! 

2.	Platz	bei	den	Hallenmasters	

© Gesamtschule Erle — Sisman 

Am 03.07.2024 findet am Theodor-Heuss-

Gymnasium in Hagen zum zweiten Mal der 

"Schooldance Contest" statt, ein großer Tanzwett-

bewerb mit Profijury. Auch die Gesamtschule Erle 

wird dieses Mal mit talentierten Tänzerinnen des 

5. Jahrgangs an den Start gehen. Insgesamt wird 

es vier verschiedene Kategorien geben (Solo, 

Duo, Trio und Team), in denen sich Schülerinnen 

und Schüler verschiedener Schulen messen wer-

den. Dua und Damla aus der 5E sowie Aliyah aus 

der 5B gehen nicht nur in der Kategorie Solo an 

den Start, sondern treten ebenfalls als Trio an. In 

der Kategorie Duo werden Leonie und Lina aus 

der 5E starten. Zudem wird sich unser Schulteam 

"G.E. Lions Squad", welches sich in diesem Schul-

Schooldance	Contest	‐	Die	Gesamtschule	Erle	nimmt	an	großem	Tanzwettbewerb	teil	

© Gesamtschule Erle — MedienAG 
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jahr aus der Tanz-AG neugegründet hat, in der 

Kategorie Team messen. Ab 11:00 Uhr ist die Ver-

anstaltung öffentlich. Freunde und Familie können 

gegen eine Eintrittsgebühr von 5€ zuschauen und 

tatkräftig anfeuern. Auch am Ende der Projektwo-

che, am 28.06.24, wird es eine Möglichkeit geben, 

unser Schulteam live zu sehen. Am Präsentations-

tag der Projektwoche wird das Team nach einer 

intensiven Trainingswoche ihre Choreografie zum 

ersten Mal aufführen. Wir können gespannt sein! 

Alle Tänzerinnen freuen sich auf aufregende Auf-

tritte und können es kaum erwarten die Tanzfläche 

zum Glühen zu bringen. Wir wünschen einen un-

vergesslichen Contest und viel Erfolg! 

© Schooldance Contest 

© Gesamtschule Erle — Nord 

Aufgrund räumlicher Knappheit gibt es leider 

keinen Kunstraum im Gebäude der Frankamp-

straße, aber das hat die Schülerinnen und Schüler 

nicht davon abgehalten kreativ zu werden. Auch 

in der Gymnastikhalle und in der Dusche lässt es 

sich hervorragend malen. Damit ist das Projekt 

Wandgestaltung aber noch nicht beendet. Weitere 

Kunstwerke sind in Arbeit und wir können ge-

spannt sein auf kreative Ideen unserer Schülerin-

nen und Schüler der Frankampstraße. 

Schau genau hin! Drei Lebewesen bzw. Dinge 

haben sich in den Quallenschwarm verirrt. Fin-

dest du sie? 

© Gesamtschule Erle — MedienAG 
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Erfolgreiche	Teilnahme	am	Planspiel	Börse	

Oberstufe © Gesamtschule Erle — Medien AG  Jg. 10 

Jg. 8  Jg. 9 

Mittelstufe 

Das Planspiel Börse ist ein spannender Online-

Wettbewerb, bei dem die Teilnehmenden ein 

Wertpapierdepot mit einem virtuellen Spielkapital 

eröffnen. Dieses Spielkapital gilt es durch ge-

schickte Transaktionen an der Börse zu vermeh-

ren. Die fiktiven Käufe und Verkäufe werden da-

bei fortlaufend mit den realen Kursen während der 

Börsenöffnungszeiten abgerechnet. „Learning by 

Doing“: Der simulierte Wertpapierhandel vertieft 

somit auf spielerische Weise wirtschaftliche 

Grundkenntnisse und vermittelt Börsenwissen 

zum individuellen Vermögensaufbau. Außerdem 

fördert der 17wöchige Wettbewerb auch den Blick 

über den Tellerrand: Individuelle Vermögenspla-

Die Berufsfelderkundungstage sind für die Schüle-

rinnen und Schüler des achten Jahrgangs als erster 

praktischer Ansatzpunkt zur Berufsorientierung 

als ein Baustein des landesweiten Programms 

„Kein Abschluss ohne Anschluss“ obligatorisch. 

Sie knüpfen an die individuellen Erkenntnisse der 

Schülerinnen und Schüler sowie ihrer Eltern aus 

der Potenzialanalyse an und bieten die Möglich-

keit, die Berufswelt und unterschiedliche Berufs-

felder praxisnah kennenzulernen. So erhielten un-

sere Schülerinnen und Schüler nach den Osterferi-

en das Angebot, an den drei Tagen drei unter-

schiedliche Berufsfelder zu erkunden und dadurch 

erste konkrete Einblicke in die Berufswelt und 

betriebliche Unternehmen zu gewinnen. Die dar-

aus entstandenen individuellen Eindrücke dienen 

nun wiederum als Grundlage für die Auswahl des 

passenden Betriebspraktikumsbetriebs im kom-

menden neunten Jahrgang. Die Rückmeldungen 

der Schülerinnen und Schüler waren insgesamt 

positiv, da ihnen die Berufsfelderkundungstage 

einen ersten Überblick über mögliche Ausbil-

dungsberufe ermöglichten und sie nun konkrete 

Ansätze für ihre weitere berufliche Orientierung 

sammeln konnten.  

. 

Berufsfelderkundungstage	unseres	Jg.	8	

© Gesamtschule Erle — Özdemir  

Projekt	"Fair	Play	Plus"		

„Im Mai haben die Klassen 7c, 8c und 8f an dem 

Antidiskriminierungstraining „Fair Play Plus“ 

der Caritas teilgenommen. Dabei haben sich die 

Klassen mit zwei Trainerinnen der Caritas je-

weils an zwei Tagen mit den Themen Gefühle 

und Emotionen, Nähe und Distanz, Teambuil-

ding, Vorurteile, Rassismus und Ausgrenzung 

auseinandergesetzt. Anhand verschiedener Spie-

le wurden die Schülerinnen und Schüler für die 

Themen sensibilisiert, indem sie beispielsweise 

das Spiel "Stille Post" spielten, bei dem beab-

sichtigt wurde, falsche Nachrichten am Ende zu 

erhalten. Dieses Spiel hat dazu beigetragen, die 

Schülerinnen und Schüler dafür zu sensibilisie-

ren, wie sich Gerüchte verbreiten, wie verändert 

sie ankommen können und inwiefern sie das 

Potential haben, Leute zu verletzen. Aufgrund 

der positiven Erfahrungen der Jahrgänge 7 und 8 

hat auch der Jahrgang 10 im Juni an diesem 

Training teilgenommen.  

Synagogen‐Besuch		

Das Judentum ist nicht zuletzt aufgrund seiner 

Geschichte und des noch immer in Teilen unse-

rer Gesellschaft bestehenden Antisemitismus ein 

zentraler Bestandteil des Religionsunterrichts im 

Jahrgang 7. Insbesondere immer wieder auftre-

tende antisemitische Hassparolen verdeutlichen 

die zentrale Bedeutung, warum Schülerinnen 

und Schüler bereits sehr frühzeitig für einen po-

sitiven Umgang mit dem Judentum sensibilisiert 

werden sollten. Aus diesem Grund wurden den 

Schülerinnen und Schülern der katholischen und 

evangelischen Religionskurse des siebten Jahr-

gangs zunächst grundlegende Kenntnisse über 

das Judentum sowie jüdische Bräuche und Feste 

vermittelt, sodass dieses Wissen darauf aufbau-

end durch den Besuch der Neuen Synagoge in 

Gelsenkirchen vertieft und praktisch angewandt 

werden konnte. Dieser Besuch fand am 22. Mai 

© Gesamtschule Erle  - Fanty 
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nung rückt für die Schülerinnen und Schüler in den 

Blickpunkt ihres Denkens, was insbesondere in Zeiten 

geringerer Rentenerwartungen in der Zukunft eine zu-

nehmend entscheidendere Bedeutung einnimmt.  Auch 

die Schülerinnen und Schüler unseres Wahlpflichtbe-

reichskurses „Arbeitswelt-Wirtschaft“ im achten Jahr-

gang nahmen in diesem Jahr an dem Planspiel „Börse“ 

der Sparkasse Gelsenkirchen teil. Dabei gelang es einer 

Gruppe durch einen geschickten Vermögensaufbau sehr 

erfolgreich unter die TOP 3 in Gelsenkirchen zu kom-

men. Dieses tolle Engagement wurde vonseiten der 

Sparkasse mit entsprechenden Urkunden gewürdigt. 

Herzlichen Glückwunsch für die erfolgreiche Teilnah-

me!  

 

2024 statt. In dessen Mittelpunkt stand eine inte-

ressante Führung von Herrn Fehling, die sich unter 

anderem mit der Geschichte der Synagoge in Gel-

senkirchen und ihrer Zerstörung 1938, der Ge-

schichte der jüdischen Gemeinde (ihre Anfänge, 

die Zeit der Verfolgung im Nationalsozialismus 

sowie der aktuellen Entwicklung der Mitglieder-

zahlen) befasste und durch sämtliche religiöse 

Räumlichkeiten der Synagog 

(Versammlungsraum, Gebetsraum, etc.) ging. 

Dadurch erhielten die Schülerinnen und Schüler 

breite Informationen über die Angebote der jüdi-

schen Gemeinde und das Leben in der jüdischen 

Gemeinde in Gelsenkirchen. Für die Schülerinnen 

und Schüler war es ein rundum lehrreicher Tag, 

der ihnen die Religion des Judentums praktisch 

deutlich näher brachte.  

Im Deutschunterricht der Klasse 7C haben 

wir gemeinsam das Buch "Ich weiss alles 

über dich" von Thomas Feibel gelesen. Hier-

bei handelt es sich um einen Jugendroman 

mit einem Hauch Krimi, der 2016 erschienen 

ist. Das Buch behandelt das Thema "Stalking 

durch Social Media". "Ich weiß alles über 

dich" erzählt von Nina, die bis vor Kurzem 

von ihrem Ex-Freund Limo gestalkt wurde, 

da dieser nicht mit ihrer Trennung klar kam. 

Doch dann beginnt das Stalking wieder. An-

fangs denkt Nina, dass all die anonymen 

Nachrichten sowie Pakete, die sie nicht be-

stellt hat, von ihrem Ex-Freund Limo kommen. 

Doch auch nachdem ihre beste Freundin Paula 

ihn damit konfrontiert, hört es nicht auf und 

Nina wird immer verzweifelter. Dann lernt sie 

Ben kennen, dieser will ihr mit all diesen Prob-

lemen helfen. Durch Ben erhofft sich Nina end-

lich Ruhe und einen Neustart - gelingt ihr die-

ser? Der Jugendroman "Ich weiß alles über 

dich" ist perfekt für Kinder und Jugendliche 

geeignet, da er über die Gefahren von Handys, 

Computer sowie Social Media aufklärt und die 

Handlung in einer ihnen bekannten alltäglichen 

Lebenssituation spielt. Außerdem weist das 

Buch darauf hin, dass Stalking Leben zerstören 

kann. Der Protagonistin Nina ist genau das pas-

siert. Jemand traf Entscheidungen für sie, die 

ihr Leben stark beeinflussten und immer wie-

der für viel Stress und Problemen sorgten. Nina 

hatte Angst, verlor Freunde und bekam zudem 

Probleme in der Schule. Das Buch kann viele 

Personen zum Umdenken bewegen und zu ei-

nem kritischen Umgang mit Medien anregen. 

Mir hat das Buch sehr gut gefallen, da es einen 

leichten Krimi Charakter aufweist und es eben 

stark zum Nachdenken anregt.   

Johannes (7C)  

Buchrezension:	"Ich	weiß	alles	über	dich"		

© Gesamtschule Erle  - Kurzhals   © Gesamtschule Erle  - Kurzhals   
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Abschluss	unseres	zehnten	Jahrgangs	
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Alle Klassen unseres zehnten Jahrgangs nahmen 

nach dem Abschluss ihrer Zentralen Abschluss-

prüfungen zur Stärkung ihres Selbstwertgefühls 

und zur Schulung eines korrekten Entgegentre-

tens gegen Rassismus und Ausgrenzung ihrer 

Mitmenschen an dem Antirassismus- und Anti-

diskriminierungsworkshop „FairPlay Plus“ teil. 

In Zusammenarbeit mit der Caritas Gelsenkir-

chen lernten die Schülerinnen und Schüler an 

jeweils einem Übungstag im Juni die Sensibili-

sierung für den möglichen Umgang mit für ihren 

Alltag zentralen Themen wie Beleidigungen und 

Erniedrigungen bezogen auf Hautfarbe, Sexuali-

tät, Herkunft, Religion oder Behinderung. Jeweils 

im Klassenverband erarbeiteten die Schülerinnen 

und Schüler gemeinsam mit den Coaches der 

Caritas dazu verschiedene Module, die einen um-

fassenden Einblick in die unterschiedlichen Aus-

prägungen von Diskriminierung und Rassismus 

boten und zum Nachdenken über das eigene Han-

Antirassismustraining	„FairPlay	Plus“	

deln und Verhalten anregten. Dabei erhielten sie 

auf die Bedürfnisse der einzelnen Klassenverbän-

de hin ausgerichtete Schulungen in den Modulen 

„Nähe und Distanz“, „Team-Building“, 

„Diskriminierung und Vorurteile“, „Rassismus 

und Ausgrenzung“, „Privilegien“ sowie 

„transkulturelle Kompetenz“. Insgesamt zeigten 

sich unsere Schülerinnen und Schüler im An-

schluss an diese Workshops durchweg gestärkt in 

Bezug auf ihr Selbstbewusstsein und ihre Kom-

petenzen zum entschiedenen Entgegentreten ge-

genüber jeder Form von Diskriminierung und 

Rassismus.   

Das Ende des Schuljahres bedeutet auch in die-

sem Jahr wieder das Ende der (Regel-) Schullauf-

bahn für unsere Schülerinnen und Schüler des 

zehnten Jahrgangs. So wurden nach den Osterfe-

rien die Zentralen Abschlussprüfungen geschrie-

ben und die Schülerinnen und Schüler erhielten 

zu Beginn dieser Woche, am 11. Juni 2024 ihre 

Vor- und Prüfungsnoten mitgeteilt, sodass sich 

daran dann die Mottotage bis zum letzten Schul-

tag am vergangenen Freitag (14. Juni 2024) an-

schlossen.  Die letzten Tage waren durchweg 

zwar mit einem gewissen Wehmut, dass die Zeit 

in den einzelnen Klassenverbänden nun vorüber 

ist, versehen, doch insgesamt herrschte eine aus-

gelassene und positive Stimmung zum Abschluss 

der Schullaufbahn vor. Die offizielle Verabschie-

dung und Zeugnisübergabe findet dann am 26. 

Juni 2024 in einer gemeinsamen Veranstaltung 

aller Absolventinnen und Absolventen in der Au-

la unserer Schule statt. Erfreulich ist in diesem 

Zusammenhang zu vermelden, dass sich bereits 

über 60 Schülerinnen und Schüler für unsere 

Gymnasiale Oberstufe angemeldet haben und 

zugleich auch zahlreiche Schülerinnen und Schü-

ler direkt in eine Berufsausbildung starten.  

Wir wünschen allen Absolventinnen und Absol-

venten unseres zehnten Jahrgangs viel Erfolg für 

ihren weiteren schulischen und/oder beruflichen 

Lebensweg und hoffen, dass sich die Wege unse-

rer Schule mit denjenigen unserer Absolventin-

nen und Absolventen auf unterschiedliche Weise 

in den kommenden Jahren immer mal wieder 

kreuzen werden.  

 

Anmerkung: Zum Redaktionsschluss des vorlie-

genden Newsletters lagen noch keine abschlie-

ßenden Zahlen in Bezug auf die Abschlüsse unse-

res zehnten Jahrgangs vor. Diese werden in der 

kommenden Ausgabe zusammen mit Bildern der 

Abschlussfeierlichkeiten nachgereicht.  

Am 17. und 18. April 2024 veranstaltete das 

„Institut für Talententwicklung“ die jährlich statt-

findende Fachmesse für Ausbildung und Studium 

„vocatium“ im Wissenschaftspark Gelsenkirchen. 

Dort präsentierten sich neben Ausbildungsbetrie-

ben auch Hochschulen und Akademien sowie 

Beratungsinstitutionen, an die sich Schülerinnen 

und Schüler bei individuellen Berufslaufbahnfra-

gen wenden können. Das Ziel dieser Messe ist es, 

ein niederschwelliges Angebot zu schaffen, im 

Rahmen dessen sich Besucherinnen und Besu-

cher der Messe mit den Ausstellern austauschen 

und erste individuelle Kontakte für eine Ausbil-

dung oder ein Studium knüpfen können.  Diese 

Messe wurde von dem gesamten neunten Jahr-

gang zunächst vorbereitet, indem zuvor Wunsch-

berufe abgefragt und konkrete Termine mit ent-

sprechenden Ausstellenden vereinbart wurden 

und im Anschluss daran gemeinsam besucht. 

Durch dieses Verfahren gelang es, dass einige 

Schülerinnen und Schüler mit den Ausstellenden 

individuelle Praktika vereinbarten und darüber 

hinaus auch einige Bewerbungen für Berufsaus-

bildungen für das kommende Jahr bereits einge-

reicht wurden, sodass der Besuch der Messe als 

absolut gelungen einzuschätzen ist.  

Auch für das kommende Schuljahr steht der Be-

such der Fachmesse für unsere Schülerinnen und 

Schüler des neunten Jahrgangs bereits fest im 

Jahresplan.   

Besuch	der	Berufsfachmesse	„Vocatium“	

Oberstufe © Voca um  Jg. 10 
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Die Abschlussfahrten unseres zehnten Jahrgangs 

finden unmittelbar nach den Herbstferien im 

kommenden Schuljahr in die beiden Großstädte 

Hamburg und Berlin statt. Die Klassen sind be-

reits voller Vorfreude und bereiten sich bereits 

jetzt intensiv auf diese Fahrten vor. Schließlich 

ermöglichen es derartige Fahrten, dass sich die 

Klassen untereinander noch einmal näher ken-

nenzulernen und ein Gemeinschaftsgefühl entwi-

ckeln, welches die Schülerinnen und Schüler an-

schließend gemeinsam durch die anstrengende 

Endphase zur Erreichung des angestrebten Schul-

abschlusses trägt.  

Abschlussfahrten	24/25	
Am 21. März 2024 präsentierte der Wahlpflicht-

bereichskurs „Darstellen & Gestalten“ unseres 

zehnten Jahrgangs in der Aula an der Mühlbach-

straße seine Kurzfilme zum Thema 

„Freundschaft“, an denen die Schülerinnen und 

Schüler in diesem Schuljahr intensiv gearbeitet 

haben. Dabei experimentierten sie gekonnt mit 

Schauspiel, Animation, Genres, Kameraführung, 

Licht, Ton und Schnitt, sodass am Ende neun 

ganz unterschiedliche Kurzfilme, die sowohl an-

rührende als auch toxische Seiten von Freund-

schaft zeigen und dabei universelle, historische 

und aktuelle Themen streifen, herausgekommen 

Kurz ilmpräsentation	

sind. Die Präsen-

tation der Kurzfil-

me bildete zudem 

auch aufgrund des 

anstehenden Ab-

schlusses des 

Jahrgangs das 

Ende einer vier-

jährigen intensi-

ven Arbeit in dem Kurs, wofür sich Frau Beck-

mann, die Kursleiterin, bei ihren Schülerinnen 

und Schülern am Ende der Filmpräsentation be-

dankte.  
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„WE	ARE	THE	WORLD“	
Neue Rollen, neue Chancen - Die Schülerinnen 

und Schüler des EB-Bandes „Pädagogik“ be-

suchten am Mittwoch, dem 29. Mai 2024 ge-

meinsam mit den von ihnen betreuten Grund-

schulkindern der Leythe-Schule die Abschluss-

veranstaltung der Bildungstandems, wo ihnen 

gleichzeitig auch die Teilnahmezertifikate über-

reicht wurden. Im Rahmen dieser Veranstaltung 

bestand die Möglichkeit, sich noch einmal ge-

meinsam über die Highlights des einjährigen 

Projekts auszutauschen und gemeinsame An-

schlussperspektiven zu diskutieren. Im An-

schluss daran 

erhielten die 

Schülerinnen und 

Schüler einen 

geführten Rund-

gang durch die 

DASA in Dort-

mund, wo sie 

noch einmal ge-

meinsame Zeit 

und Eindrücke 

miteinander sam-

meln konnten. 

Neben den gewonnenen Erfahrungen in der ein-

jährigen Begleitung von Grundschülerinnen und 

Grundschülern ist insbesondere auch das erhaltene 

Teilnehmerzertifikat ein wertvoller Teil eines im 

kommenden Jahr gegebenenfalls bereits anstehen-

den (Ausbildungs-) Bewerbungsverfahrens, wes-

halb dieses Projekt im Rückblick für alle beteilig-

ten Schülerinnen und Schüler als durchweg gelun-

gen einzuschätzen ist.   

Bildungstandems	

Die WP-NW+ Kurse der Jahrgangsstufen 9 und 

10, in denen vorrangig Schülerinnen und Schü-

ler, die zuvor eine Internationale Förderklasse 

besucht haben, unterrichtet werden, haben an-

lässlich der Internationalen Wochen gegen Ras-

sismus ein gemeinsames Projekt durchgeführt, 

indem jeweils zwei Schülerinnen und Schüler je 

ein Land ihrer 

Wahl unter zuvor 

festgelegten Ka-

tegorien vorge-

stellt haben. 

Nach der Fertig-

stellung der Pla-

kate wurden die-

se Kategorien 

miteinander ver-

glichen, sodass 

anschließend 

darüber disku-

tiert werden 

konnte, in welchen Kategorien Unterschiede 

und/oder Gemeinsamkeiten zwischen den ein-

© Gesamtschule Erle — Lammers 
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Das Erlernen von Fremdsprachen steht immer 

auch in Verbindung mit der Auseinandersetzung 

mit dem Kulturraum, in dem diese Sprache ge-

sprochen wird. Aus diesem Grund beschäftigten 

sich die beiden Spanisch-

Wahlpflichtbereichskurse des Jahrgangs 10 zum 

Abschluss des vierjährigen Erlernens der Spra-

che in der Sekundarstufe I mit dem Thema 

„Kunst und spanische Künstler:innen“. Zwei 

bedeutende spanische Künstler der letzten bei-

den Jahrhunderte sind in diesem Zusammenhang 

Dali und Gaudi.  Beide Künstler werden aktuell 

auch im Rahmen von „Phoenix des Lumières“ in 

Dortmund am Phoenixsee in Form einer immer-

siven Ausstellung präsentiert, bei der die Projek-

tionen ihrer Werke in einer alten Gebläsehalle 

auf den zwölf Meter-Wänden, auf den 5600 

Quadratmetern Boden und auf den Säulen der 

Industriehalle dargeboten werden, sodass die 

digitale Kunst jeden Zentimeter des Raumes als 

unendliche und animierte Projektion beeindru-

ckend animiert. Untermalt wird die Kunstprojekti-

on durch psychedelische Musik von Pink Floyd, 

was ein umfassendes Kunsterlebnis ermöglicht.  

Somit war es naheliegend, dass die beiden Kurse 

gemeinsam mit ihren Fachlehrern diese Ausstel-

lung besuchen. Zur Vorbereitung wurden daher 

die Biografien und Kunstrichtungen der beiden 

Künstler erarbeitet, sodass am 03. Mai 2024 die 

Darbietung der Kunstwerke in dieser besonderen 

Form der Ausstellung künstlerischer Werke von-

seiten der Schülerinnen und Schüler angesehen 

und beurteilt werden konnte. Die Reaktionen der 

Schülerinnen und Schüler auf diese Fahrt hin zu 

einem außerschulischen Lernort waren am Ende 

durchweg positiv, sodass die Exkursion einen ge-

lungenen Abschluss nach vier intensiven Jahren 

Spanischlernens bildete. 

Kunst	und	spanische	Künstler:innen	
Mittelstufe 

zelnen Ländern und der dort lebenden Menschen 

liegen. Dabei wurde deutlich, wie marginal unter-

schiedlich einzelne Länder und ihre Bewohnerin-

nen und Bewohner oftmals sind und wie viele ge-

meinsame Probleme und Lebensgrundlagen sie 

haben. Den Schülerinnen und Schülern wurde 

dadurch also bewusst, dass die Individualität der 

Länder – aber auch 

der einzelnen dort 

lebenden Menschen 

– nur in Verbindung 

mit einer gemeinsam 

funktionierenden 

Weltgesellschaft zu 

betrachten sein kann 

und jeder Mensch 

stets nur ein kleines 

Einzelstück des Gan-

zen ist. Aber alle 

Menschen zusam-

men ergeben wiede-

rum unsere Weltgemeinschaft, oder kurz gesagt: 

"WE ARE THE WORLD." 

© Gesamtschule Erle   
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Die Schultheatertage haben in Gelsenkirchen 

schon eine lange Tradition. Bereits zum 23. Mal 

fanden sie in diesem Jahr im Consol Theater statt 

und ermöglichten es erneut Schülergruppen ihre in 

diesem Schuljahr erarbeiteten Ergebnisse vor ei-

nem größeren Publikum zu präsentieren oder an 

gezielten Workshops zur Förderung der Schau-

spielkompetenz teilzunehmen. Auch die Schüle-

rinnen und Schüler des Literaturkurses „Film“ 

nahmen vom 22. bis zum 24. April 2024 an diesen 

Schultheatertagen teil und präsentierten auf größe-

rer Bühne ihre Arbeitsergebnisse dieses Schuljah-

res. Neben der Präsentation einzelner erarbeiteter 

Ergebnisse standen jedoch insbesondere auch die 

Rezeption und der intensive Austausch mit ande-

ren Schülergruppen im Mittelpunkt. Auch im 

kommenden Schuljahr wird der Literaturkurs er-

neut in den Genuss des Austauschs und der Prä-

sentation von Arbeitsergebnissen im Rahmen der 

Schultheatertage kommen.   

Schultheatertage	

Oberstufe 

Bere ts n den vergangenen Ausgaben d eses 

Newsletters wurde ntens v über den geplanten 

Austausch unserer Oberstufe m t unserer 

Partnerschule n Costa R ca ber chtet. D eser 

n mmt nun konkrete Formen an. So werden m 

Rahmen e nes zwe wöch gen Austauschs 14 

Schüler nnen und Schüler der EF und Q1 Anfang 

Oktober n den be den Wochen vor den 

Herbstfer en das Angebot e nes Austauschs n das 

m ttelamer kan sche Land wahrnehmen und dort 

das Land und d e Kultur näher kennenlernen. 

Neben dem Besuch der Schule steht dabe  e n 

umfassendes kulturelles Programm für d e 

Costa	Rica‐Austausch	

Vor dem Besuch der Premiere des Musikstücks 

„Death is Not the End“ am 5. Mai nahm der Pro-

jektkurs „Musiktheater“ der Q1 am Puppensalon 

im Foyer des Kleinen Hauses des Musiktheaters 

im Revier „MiR“ teil. Besonders beeindruckend 

waren für die Schülerinnen und Schüler insbeson-

dere die musikalischen Kostproben des Stücks, 

Puppentheater:	originell	und	ausdrucksstark		

Die Geschichte unserer Region kennenzulernen 

und aktiv zu erleben, wie der Bergbau das Ruhrge-

biet geprägt und verändert hat, sind die Ziele des 

zentralen Wanderstages der Oberstufe am 02. Juli 

2024 zum UNESCO-Weltkulturerbe, der Zeche 

Zollverein in Essen. So erhalten unsere Schülerin-

nen und Schüler der EF und Q1 zwei jeweils etwa 

einstündige Führungen zu den Themen 

„Kohlenwäsche“ und „Über Kohle und Kumpel“ 

und erfahren dadurch hautnah den Arbeitsalltag 

auf den Zechen sowie von dem Weg der Kohle 

von „unter Tage“ bis zum verkaufsfertigen Pro-

dukt. Den Höhepunkt des Tages wird der Ausblick 

von dem Dach der Kohlenwäscherei aus über gro-

Aus lug	zur	Zeche	Zollverein	

Schüler nnen und Schüler an, be  dem s e sowohl 

d e Kul nar k als auch nsbesondere das 

nd v duelle Leben der Menschen n Costa R ca 

näher kennenlernen können. Zwe  Schüler nnen 

unserer jetz gen Q2 werden überd es d e 

Mögl chke t wahrnehmen, d esen Austausch auf 

dre  Monate h n zu verlängern und n d eser Ze t 

an unserer Partnerschule zu arbe ten. W r freuen 

uns sehr, d esen Austausch nach der nun über 

e njähr gen Planungsphase m t Besuchen und 

Gegenbesuchen unserer Partnerschule durchführen 

zu können und hoffen auf v ele nachhalt ge 

E ndrücke unserer Schüler nnen und Schüler! 

Am Donnerstag, dem 18. April 2024 besuchte der Italienisch Kurs der EF 

die Kunst- und Wissenschaftsausstellung von Leonardo Da Vinci im Visio-

drom in Wuppertal. In dieser Ausstellung gab es für unsere Schülerinnen 

und Schüler viele im Zusammenhang mit dem berühmten italienischen 

Künstler und Erfinder stehenden Dinge zu sehen und auch selbst auszupro-

bieren. So werden dort zahlreiche Ausstellungsstücke und Reproduktionen 

von Werken und Erfindungen, wie die Archimedische Schraube, die Stein-

schleuder und der Panzer, sowie die Mona Lisa, das letzte Abendmahl, die 

Verkündigung, der Vitruvianische Mensch und weitere berühmte Kunst-

werke dargeboten. Die Ausstellung bietet dadurch viele interessante Infor-
© Gesamtschule Erle  - Di Maida 

ße Teile des Ruhrgebiets mit dem damit verbunde-

nen „Fotostopp“ sein. Die Schülerinnen und Schü-

ler der Oberstufe freuen sich bereits jetzt auf die-

sen Wandertag.  

© Zeche Zollverein  
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welches auf dem bekannten Album „Murder Bal-

lads” des australischen Musikers Nick Cave ba-

siert, und die Möglichkeit, die außergewöhnlichen 

Puppen hautnah zu bestaunen und sogar anzufas-

sen. Es war für alle Beteiligten eine tolle Einstim-

mung auf den späteren Besuch der Premiere des 

Stücks und ein schöner Blick hinter die Kulissen 

des Stücks.  

mationen über das Leben von Leonardo Da Vinci, sein Zeitalter und allen 

Bereichen, in denen er tätig war, von der Kunst über die Mathematik bis 

hin zur Anatomie und Architektur. Zum Abschluss der Ausstellung be-

suchte der Kurs dann eine spektakuläre Lichtshow zum Genie Leonardo 

Da Vincis. Unsere Schülerinnen und Schüler konnten insgesamt also nicht 

nur viele Eindrücke sammeln, sondern auch interessante Erfahrungen über 

einen der berühmtesten Italiener und damit verbunden über die italienische 

Kultur außerhalb des Unterrichts sammeln. Aus diesem Grund empfehlen 

die Schülerinnen und Schüler des Italienisch-Kurses, dass die Ausstellung 

von möglichst vielen weiteren Interessierten angesehen werden sollte.  

Aus lug	zur	Leonardo	Da	Vinci	Ausstellung		

In der kleine Gasse neben dem Eingang der Sport-

halle am Gebäude der Surkampstraße aka "Graffiti 

Alley" hatten sich bereits mehrfach Leute mit 

Wandkritzeleien verewigt. Einige Schülerinnen 

und Schüler der EF durften sich nun dieser kleinen 

Gasse annehmen und eigene Wandbilder gestalten. 

Das ließen sich die Schüler und Schülerinnen nicht 

zweimal sagen. Kaum ausgesprochen waren sie 

schon in ihrem kreativen Element und nach nur 

vier Schulstunden war das erste Wandbild auch 

schon fertig. Am nächsten Tag stellten sie dann 

auch das zweite Wandbild auf der gegenüberlie-

genden Seite fertig. Bei der Gestaltung waren die 

Schülerinnen und Schüler völlig frei in der Motiv-

wahl. Entstanden ist dabei eine Hommage auf ihre 

Stadt und Heimat Gelsenkirchen. Nicht nur die 

Grundfarben der Stadt grün, weiß und schwarz 

werden in dem Wandbild aufgegriffen, auch reprä-

sentative Orte und Gebäude der Stadt Gelsenkir-

chen sind zu erkennen. Auf der anderen Wandseite 

Die	EF	gestaltet	eigene	Kunstwerke	für	die	
"Graf iti	Alley"	

kann man den Bergmannsgruß „Glück Auf!“ le-

sen. Schaut euch die neuen Wandbilder an! Wel-

che gelsenkirchener Orte und Gebäude könnt ihr 

erkennen? 

© Gesamtschule Erle  - Di Maida 
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Anders als in der Regel schulorganisatorisch üb-

lich, fielen das Ende der Präsenzschulzeit und der 

Beginn der Osterferien in diesem Schuljahr nicht 

zusammen, was für unsere angehenden Abiturien-

tinnen und Abiturienten den Vorteil mit sich 

brachte, dass die Mottowoche sowie die Intensiv-

tage zur Vorbereitung auf das Abitur nicht zusam-

menfielen, sodass die Mottotage deutlich intensi-

ver und ohne übermäßigen unterrichtsinhaltlichen 

Druck zur Vorbereitung auf das anstehende Abitur 

durchgeführt werden konnten. So verkleideten 

sich unsere angehenden Abiturientinnen und Abi-

turienten in der Woche vom 18. bis zum 22. März 

2024 entsprechend der Motti „Erster Schultag“, 

Mottowoche	unserer	Q2		
Oberstufe 

D e Präsenzschulze tpfl cht endete für unsere 

angehenden Ab tur ent nnen und Ab tur enten n 

der Woche nach den Osterfer en m t den 

Intens vtagen zur Vorbere tung auf das Ab tur. 

Dabe  kamen d e Schüler nnen und Schüler 

geme nsam m t hren Fachlehrer nnen und 

Fachlehrern noch e nmal ganztäg g zusammen und 

hatten Ze t dazu, alle zentralen Unterr chts nhalte 

und Methoden zur Bearbe tung von 

Prüfungsaufgaben n den v er Ab turfächern 

geme nsam durchzugehen. Dadurch gelang es für 

Intensivtage	der	Q2	

Die letzte offizielle Schulwoche vor dem Eintritt 

in die Intensivwoche zur Vorbereitung auf das 

Abitur und den daran anschließenden Abiturprü-

fungen endete für unsere angehenden Abiturientin-

nen und Abiturienten mit dem Abischerz im Ge-

bäude an der Mühlbachstraße. So versperrten un-

sere Abiturientinnen und Abiturienten den Lehre-

rinnen und Lehrern sowie insbesondere den Schü-

lerinnen und Schülern den Zugang zum Gebäude 

an der Mühlbachstraße und führten sie zur Sport-

halle, wo sie unterschiedliche Sport- und Ratespie-

le gemeinsam mit den Lehrerinnen und Lehrern 

durchführten. Dabei setzten sich – nicht immer so 

ganz fair :-) – die Schülerteams gegen die Lehrer-

teams durch und „errangen“ der übrigen Schulge-

meinde dadurch einen Schulschluss nach der fünf-

ten Unterrichtsstunde. Die gesamte Aktion war 

somit rundum gelungen und eine tolle Verabschie-

Abischerz	

d e Schüler nnen und Schüler den Fokus komplett 

auf d e anstehenden Ab turklausuren zu legen und 

nd v duell herauszukr stall s eren, welchen 

persönl chen nhaltl chen oder method schen 

Aufarbe tungsbedarf s e für d e darauffolgenden 

Tage b s zu den anstehenden Ab turklausuren 

noch haben. Som t s nd d e Intens vtage zur 

Vorbere tung auf d e v er Ab turprüfungen e n 

w cht ger Bauste n als E nst eg n d e ntens ve 

Ab turphase. 
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Die Oberstufenzeit unserer Schülerinnen und 

Schüler in der Q2 neigte sich dem Ende zu, die 

Vorabiturklausuren waren geschrieben und die 

Abiturprüfungen standen schon bald an. Um in 

dieser stressigen Endphase der Schulzeit noch ein-

mal Ablenkung zu schaffen, das Gemeinschaftsge-

fühl zu stärken und den Blick auf andere Kulturen 

zu lenken, flogen die Schülerinnen und Schüler 

der Q2 vom 11. bis zum 15. März 2024 geschlos-

sen zu ihrer Abschlussfahrt in die katalonische 

Großstadt Barcelona. Neben der Stadterkundung 

entlang der bekannten Sehenswürdigkeiten und 

der Strandpromenade standen mit der 

(kulinarischen) Besichtigung der berühmten 

Markthalle, dem Besuch des Camp Nous zu einem 

Europapokalspiel oder einer Wanderung auf den 

Spuren Gaudis unterschiedliche kulturelle High-

lights auf dem Programm der Schülerinnen und 

Schüler, für die es eine insgesamt tolle Fahrt war, 

die ihnen auch weit über ihre Schulzeit hinaus in 

Erinnerung bleiben wird.  

Barcelona‐Fahrt	unserer	Q2	

„Pyjama und alles außer Rucksack“, 

„Kindheitshelden“, „80er / 90er Jahre“ und 

„Gruppenkostüme“ und verliehen dem Oberstu-

fengebäude an der Surkampstraße damit einen täg-

lich wechselnden neuen Flair.  Dabei überzeugten 

sie sowohl als Verkleidungskünstler als auch als 

Animateure, indem sie eine Menge Spaß und 

Freude ins Gebäude hineinbrachten, sodass in die-

ser besonderen Woche sowohl bei den Abiturien-

tinnen und Abiturienten als auch den sie unterrich-

tenden Lehrpersonen viele positive gemeinsame 

Erinnerungen entstanden, die sie weit über die 

Phase des Abiturs in Erinnerung behalten werden.  

dung unserer Abiturientinnen und Abiturienten von 

der übrigen Schulgemeinschaft. 

Vorfreude, Angst, Unsicherheit, Unwohlsein, Ner-

vosität – dies ist nur eine kleine, typische Auswahl 

der aufgetretenen Emotionen unserer Abiturientin-

nen und Abiturienten. Schließlich waren auch in 

diesem Jahr wieder die Wochen nach den Osterfe-

rien durch die Abiturprüfungen unserer über 60 

zugelassenen Abiturientinnen und Abiturienten 

geprägt. So absolvierten sie in der Zeit vom 18. 

April 2024 bis zum 07. Mai 2024 ihre schriftlichen 

Klausuren in den ersten drei Abiturfächern und 

legten anschließend am Montag und Dienstag, 

dem 13. bzw. 14. Mai 2024 ihre mündlichen Abi-

turprüfungen ab. Für den Großteil der Abiturien-

tinnen und Abiturienten ist das Abiturverfahren 

damit abgeschlossen, allerdings gibt es am Mon-

tag, dem 17. Juni 2024 auch noch einige Nachprü-

fungen, welche darüber entscheiden, wie viele 

Abiturientinnen und Abiturienten wir am Ende 

von unserer Schule verabschieden dürfen. Wir 

gratulieren bereits an dieser Stelle allen Schülerin-

nen und Schülern, die erfolgreich das Abiturver-

fahren durchlaufen haben und wünschen gleichzei-

tig allen anderen Abiturientinnen und Abiturien-

ten, die in den kommenden Tagen noch eine 

mündliche Nachprüfung ablegen, viel Erfolg. Wir 

freuen uns auf eine tolle Zeugnisvergabe und an-

schließend einen „rauschenden“ Abiball! 

Abitur	2024	

Biologie praxisnah erleben und über den Teller-

rand der reinen unterrichtlichen Wissensvermitt-

lung hinauszuschauen, dies waren die Ziele des 

am 03. Juni 2024 mit den Schülerinnen und Schü-

lern des Biologie-Grundkurses der Q1 durchge-

führten Experimentiernachmittags. Drei Stunden 

lang experimentierten die Schülerinnen und Schü-

Experimentiernachmittag		

ler zu den Themen „Stoffwechsel“ und 

„Chromatographie“ und gelangten durch diese 

Experimente zu tiefgreifenden und praxisorientier-

ten Erkenntnissen im Bereich dieser Thematiken, 

weshalb die Rückmeldungen zu diesem praxisna-

hen Nachmittag am Ende vonseiten aller Beteilig-

ten durchweg positiv waren.   

© Gesamtschule Erle — Beckschulze 
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Anstehende	Termine	
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17. Juni 2024: A1-A3 Abiturnachprüfungen (unterrichtsfrei für 
die  Jahrgänge EF und Q1) 

18. Juni 2024: Zweite Schulkonferenzsitzung 

19. Juni 2024: Individuelles Talentscouting in der Oberstufe 

19. Juni 2024: Zeugniskonferenz für die Internationalen För-
derklassen 

20. Juni 2024: Zeugniskonferenz für den Jahrgang 10 

24. Juni 2024 bis 28. Juni 2024: jahrgangsstufenübergreifen-
de Projektwoche  (Kurzstunden, kein Nachmittagsunterricht) 

24. Juni 2024: Zeugniskonferenz für die Jahrgänge 6, 8 

25. Juni 2024: Zeugniskonferenzen für die Jahrgänge 5, 7, 9 

26. Juni 2024: Abschlussfeier des Jahrgangs 10 

27. Juni 2024: individuelle Beratung der Agentur für Arbeit in 
der Oberstufe 

27. Juni 2024: Zeugniskonferenzen der EF und Q1 

01. Juli 2024 bis 03. Juli 2024: Oberstufenvorbereitungs-
workshops für die „neue EF“ 

02. Juli 2024: Zentraler Wandertag für die Jahrgänge 5 bis Q1 

03. Juli 2024: Kennenlerntag der „neuen 5er“  

04. Juli 2024 Schwimmfest des Jahrgangs 5 

05. Juli 2024: Zeugnisausgabe zu Beginn der 4. Stunde 

05. Juli 2024: Abiturzeugnisübergabe und Abiball 

08. Juli 2024 bis 20. August 2024: Sommerferien 

15. August 2024: Beginn der Vorbereitungswoche für die Leh-
rerinnen und Lehrer  

21. August 2024: Erster Schultag des Schuljahres 2024/2025 

15. September 2024: Der nächste Newsletter erscheint! 
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IFÖ 
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Seit diesem Schuljahr nimmt die Gesamtschule Erle am Deutschen Sprachdip-

lom der Kultusministerkonferenz teil. Nach intensiver Vorbereitung in den vo-

rangegangenen Monaten stellten unsere 24 Prüflinge am 13. März 2024 in der 

schriftlichen Prüfung ihre in den Jahren der Erstförderung erworbenen Fähig-

keiten in den Kompetenzbereichen „Leseverstehen“, „Hörverstehen“ und 

„schriftliche Kommunikation“ unter Beweis. Mit dem Abschluss dieser Prüfun-

gen werden somit Kenntnisse der deutschen Sprache sowie eine über den 

Spracherwerb hinausgehende wissenschaftspropädeutische Bildung und Stu-

dierfähigkeit nachgewiesen, sodass der erfolgreiche Abschluss des Deutschen 

Sprachdiploms in der entsprechenden Sprachkompetenzstufe als Grundlage für 

den Besuch von Studienkollegs und somit für einen weiterhin erfolgreichen 

Weg der Integration in unsere Gesellschaft dienen kann. Wir gratulieren unse-

ren Teilnehmerinnen und Teilnehmern herzlich zum Erhalt des Sprachdiploms!  
 

 

Teilnahme	am	Deutschen	Sprachdiplom	(DSD)	

Surressestraße 20, 45891 Gelsenkirchen 


